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Von Freundschaftsinseln und Menschenfressern

James Cook gehört zu den berühmtesten Entdeckern und Seefahrern der Geschichte. Insgesamt unternahm er drei Fahrten auf dem Pazifischen Ozean. Er vermaß und kartografierte die Inseln, die er entdeckte. Seine dritte Reise sollte zugleich auch seine letzte werden. Der Auftrag lautete, einen Seedurchgang zwischen Amerika und Asien zu finden, um den monatelangen Seeweg rund um den afrikanischen Kontinent zukünftig zu verkürzen. Cook segelte mit zwei Expeditionsschiffen, der Discovery und der Resolution, über das Kap der Guten Hoffnung bis in den Pazifischen Ozean und traf mit seiner Besatzung auf die merkwürdigsten und fremdartigsten Stämme und Kulturen.
Mit von der Partie war ein Matrose aus Deutschland, Heinrich Zimmermann. Trotz des ausdrücklichen Verbots, Schreibwerkzeug mit an Bord zu nehmen, skizzierte Zimmermann während der vierjährigen Reise seine Eindrücke und Erfahrungen und schrieb diese später nieder. Im Gegensatz zu den von der Expedition angeheuerten Schreibern berichtet Zimmermann ganz ungeschönt seine Erlebnisse. Von Folter ist da die Rede, von Gefangennahmen königlicher Inselfamilien, von den nächtlichen Besuchen der Frauenzimmer auf den Schiffen. Und schließlich auch vom Mord an Kapitän Cook und den sterblichen Überresten der großen Persönlichkeit in den Händen der Kannibalen… 
Kapitän James Cook (1728-1779) war britischer Seefahrer und Entdecker. Er überquerte als erster Mensch den südlichen Polarkreis und gilt als einer der größten Entdeckungsfahrer. Bei der Erkundung einer Durchfahrt zwischen dem Pazifik und dem Atlantik entdeckte Cook die Sandwich-Inseln, das heutige Hawaii. Seine Fahrten vollzogen sich im Rahmen des europäischen Aufklärungsprojekts: Erforschung der Neuen Welt, Durchführung naturwissenschaftlicher Expeditionen und Fortentwicklung der Erdkartographie. Nach Cook wurde eine Inselgruppe im südlichen Pazifik benannt: Die Cookinseln. 
Neben all seinen Entdeckungen war er auch ein ausgesprochen guter Kapitän. Bei seiner Mannschaft erfreute er sich großer Beliebtheit, obwohl er sie zwang, „Grünzeug“ zu essen und somit der gefürchteten Seefahrer-Krankheit Skorbut zu entgehen. Auch wenn sich seine gesamte Besatzung mit den Insulanerinnen des Südpazifiks vergnügte, verhielt er sich stets vorbildlich. Daher ist es um so tragischer, dass ihn die einzige unüberlegte Reaktion das Leben kostete…
Heinrich Zimmermann (1741-1805) nahm an der letzten Reise von James Cook teil. Nach Aufenthalten in Genf, Lyon, Paris und London heuerte er auf den Expeditionsschiffen James Cooks an. Auf der Suche nach einer Passage von Amerika nach Asien bereiste er mehr als vier Jahre lang den Pazifischen Ozean vom Kap der guten Hoffnung bis beinahe zum Nordpol hinauf. 
Herbert Schäfer, 1968 in Bonn geboren, ist Schauspieler. Nach Engagements an den Münchner Kammerspielen, dem Ulmer Theater sowie dem Theater Freiburg und diversen Auftritten in Film und Fernsehen, machte er sich als Synchron- und Hörbuchsprecher einen Namen. Für den Audiobuch Verlag übernahm er den Part des Rainer Maria Rilke in Russische Impressionen. Eine Russlandreise im Jahr 1900.
